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Hamburger Str. 40, 22926 Ahrensburg

Tel: (0 41 02) 51 54 - 58, Fax: (0 41 02) 51 54 - 50

www.raffay-hamburg.de

Der neue SEAT Altea XL

Power & Fun.

Der neue SEAT Altea XL! Auf zu einer Probefahrt, die viel Spaß macht! Denn

dieses sportliche Raumwunder bietet Ihnen exzellente Sicherheitsstandards

in Kombination mit einer ungeahnten Ladekapazität bis 1.604l!

Erleben Sie dieses einzigartige Fahrzeug in Ihrem SEAT Autohaus Raffay!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

• Gepäckraum 532l-1.604l • Front- und Seitenairbags, Kopfairbagsystem

• ESP, ABS mit TCS  • Ladeboden variabel, herausnehmbar

Viel Platz und grenzenloser Spaß

ab 16.990 Euro!



33LIEBE HANDBALLFREUNDE
Herzlich willkommen zum ersten
Heimspiel nach den Feiertagen ge-
gen den AMTV Hamburg II! Wir hof-
fen, ihr seid alle gut rein-
gerutscht und wünschen
euch ein frohes neues
Jahr!

Da wir uns we-
gen fehlender Hal-
lenzeiten erst seit
Dienstag wieder
im Mannschafts-
training befinden,
sind wir selbst ge-
spannt, wie viel der Euphorie durch
den „Herbstmeister“-Titel wir ins
neue Jahr gerettet haben. Unsere
Fitness hat der Trainer jedenfalls
am Dienstag ausgiebig getestet,
und so sollten wir zumindest kör-
perlich gerüstet sein für den Rück-
rundenauftakt. Mit dem AMTV er-
warten wir einen Gegner, der es uns
im Hinspiel lange schwergemacht
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Nächstes Heimspiel:
ATSV - SC Alstertal-Langenhorn
Sonntag, 27.01.2008, 17 Uhr
Heimgartenhalle

hat und der auch heute sicherlich
nicht freiwillig beide Punkte in der
Heimgartenhalle lassen wird. Wir
benötigen also wieder eure zahlrei-
che und lautstarke Unterstützung.

In der heutigen Ausgabe gibt es
die gewohnt umfangreichen Infos

zu Spiel, Gegner und Lage
der Liga sowie einen aus-

führlichen Rückblick
auf das „Herbstmeis-
terstück“.

Die noch verlustpunkt-
freien Damen empfangen bereits
vor unserem Spiel die SG Altona und
liefern alle nötigen Informationen
zu dieser Begegnung weiter hinten
im Heft. Im Starpalaver erfahrt ihr
alles Wissenswerte über ATSV-
Eigengewächs Simona „Moni“
Stahl.

Na dann ... Viel Spaß und gute Un-
terhaltung!

Eure Handball-News-Redaktion
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44 DER HEUTIGE GEGNER
... ist die zweite Vertretung des
AMTV Hamburg, die im vergan-
genen Jahr den Aufstieg in Ham-
burgs höchste Spielklasse ge-
schafft hat. 35:9 Punkte holten
die Altrahlstedter in der letzten
Spielzeit und landeten damit auf
Platz zwei hinter dem nicht auf-
stiegsberechtigten TSV Ellerbek
III.

Derzeit bekleidet das
Team von Trainer
Uwe Rakowski
den zehnten Ta-
bellenrang, der
nach jetzigem
Stand noch gera-
de für den Ver-
bleib in der Liga rei-
chen würde. Bislang
konnte die Mannschaft le-
diglich einen einzigen Sieg verbu-
chen, als Schlusslicht SG HSV
Handball mit 32:30 knapp in die
Knie gezwungen wurde. Mit drei
Remis ist der AMTV allerdings der
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Altrahlstedter
Männerturnverein von
1893 e. V.
Vereinsfarben: weinrot/weiß
Mitglieder: 6.500 (Handball:
450)
Mannschaften: 26 (6 Herren, 1
Damen, 19 Jugend)
Erfolge: Deutscher Meister der
Schülermannschaft 1993, För-
derpreis des Deutschen Sport-
bundes, „Das grüne Band für
vorbildliche Talentförderung“
der Dresdner Bank 1994
Internet-Adresse:
www.amtv-handball.de
Trainer: Uwe Rakowski

Unentschieden-König der Liga
und ließ sich dabei weder vom
Barmstedter MTV noch von der
SG Hamburg-Nord bezwingen.
Außerdem gab es drei sehr knap-
pe Niederlagen in Alstertal, ge-
gen den Buxtehuder SV und bei
der HSG Red Blue, so dass die ma-
gere Punktausbeute etwas über
das durchaus vorhandene Spiel-

vermögen hinweg-
täuscht.

Mit John-Philipp
Hubert verfügt
der AMTV über
einen der Top-
Shooter der
Liga. Mit 86 Tref-

fern hat er sich
zwischen unseren

beiden Torschützen vom
Dienst Christoph Palder und
Thiago Santos auf Platz zwei der
Oberliga-Torschützenliste einsor-
tiert. Er brachte es bislang auch
bereits auf vier Einsätze im Re-
gionalligateam. Da jedoch auch
die erste Mannschaft umden Ver-
bleib in der Liga kämpft und per-
sonal eher knapp bestückt ist, ist
der Austausch zwischen den
beiden Teams eher rar. Lediglich
Nikolaus Mark und Florian Dep-
pe halfen je einmal eine Liga hö-
her aus. Hilfe für die Reserve von
oben gab es bislang nicht.

Im Hinspiel in der Halle Her-

melinweg landeten wir zwar ei-
nen nie gefährdeten 23:19 (11:8)-
Sieg, taten uns aber lange Zeit
schwer und konnten in einer we-
nig ansehnlichen Partie alles an-
dere als überzeugen. Allerdings
machten beiden Teams damals
der rutschige Boden und das un-
handliche Spielgerät schwer zu
schaffen.

Die Bilanz gegen die Mann-
schaft könnte besser nicht sein.
Bei fünf Vergleichen in den letz-
ten sieben Jahren verließen wir
fünf Mal den Platz als Sieger und
hoffen, dass wir auch heute am
Ende die Nase vorn haben.
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 Aktuelle Meldungen
 Fotos der ATSV-Mannschaften
 Atemberaubende Statistiken von allen ATSV-Teams
 „Handball-News“ online
 Presseartikel-Archiv
 Liveticker

und vieles mehr ...



66 AKTUELLES
Schiedsrichter
Die Schiedsrichteransetzung stand
bei Redaktionsschluss leider nicht
fest. Am Zeitnehmertisch begrüßen
wir recht herzlich das Gespann
Maack/Maack.

Rücktritt
Unser Rechtsaußen Michael „Michi“
Degenhard hat die Konsequenz aus
zuletzt wenigen Spielanteilen gezo-
gen und wird fortan wieder für un-
sere zweite Mannschaft auf Torejagd
gehen.

Geburtstage
Gleich drei Spieler feierten in der kur-
zen Zeit seit Jahresbeginn ihr Wie-
genfest. Am 4. Januar beging unser
Torhüter Florian „Flo“ Schmidt sei-
nen 35. Geburtstag. Am Dienstag
wurde unser Allrounder Sören David

33 Jahre jung. Und am Freitag
schließlich feierte unser Rechtsau-
ßen Patrick Ranzenberger seinen 26.
Geburtstag. Herzlichen Glück-
wunsch!

Pokal
Im Achtelfinale des Hamburger Po-
kals müssen wir am kommenden
Dienstag beim Lokalrivalen SV Groß-
hansdorf antreten. Die Partie beim
derzeitigen Tabellenvierten in Staf-
fel 3 der 3. Hamburger Liga wird um
20.15 Uhr in der Sieker Landstraße an-
gepfiffen.

Zurück auf der Bank
LInkhänder Thomas Kruse, der bis-
lang lediglich im Heimspiel gegen
Barmstedt für uns auflaufen konnte,
hat nach dem Rücktritt von Stephan
Schlegel erneut das Traineramt bei
den 2.-Bundesliga-Frauen des TSV

Fit wie ein Turnschuh . . .

... sollte auch Ihre Sicherheit und Vorsorge
sein. Auch Sicherheit muss passen, damit
Sie im Schadenfall nicht ins Stolpern 
kommen. Wir erstellen für Sie gern Ihr 
persönliches Sicherheitsprofil und gehen
Ihnen nicht mit unnützer Vorsorge auf den
Senkel. Rufen Sie uns an, wenn Sie ganze
Leistung schätzen.

Hauptvertretung WOLFGANG WIENER
Hamburger Straße 18 · 22941 Bargteheide
Telefon 04532 22562 · Fax 04532 22797 

Travemünde übernommen. Ob der
ehemalige Bundesligaspieler des-
halb bis Saisonende noch einmal für
uns aktiv werden kann, ist noch un-
klar.

Verlegt
Unsere Auswärtspartie bei der SG
Hamburg-Nord am nächsten Sonna-
bend um 16 Uhr wurde aus der Halle
Tegelsbarg in den Grützmühlenweg
verlegt.

Oberligatoto
Im Oberligatoto, unserem Online-
Gewinnspiel (auf www.atsv.de/
handball), bilden nach elf Spieltagen
Guido Schulz und Valko Scheele mit
jeweils 75 Punkten eine Doppelspitze
knapp vor Markus Fraikin (74) sowie
Jan Jesper und Lars Zimmermann (je
66). Ein Einstieg ist natürlich auch
zum jetzigen Zeitpunkt noch mög-
lich.
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Herbstmeisterschaft gesi-
chert
ATSV - HG Hamburg-Barmbek
38:37 (20:15)

Durch einen 38:37 (20:15)-Erfolg ge-
gen die HG Hamburg-Barmbek ha-
ben sich die Handballer des Ah-
rensburger TSV die Herbstmeis-
terschaft in der Oberliga Hamburg
gesichert und gehen mit einem
Drei-Punkte-Polster auf die Verfol-
ger aus Fischbek und Norderstedt
in die vierwöchige Winterpause.
Gegen den amtierenden Hambur-
ger Meister haben die Schloss-
städter über weite Strecken dem
Gegner das Spiel diktiert, führten in
der ersten Halbzeit bereits mit neun
Toren und vier Minuten vor dem
Ende immer noch mit sieben. Un-

zählige Unterzahlsituationen lie-
ßen dann doch noch einmal kurz
Spannung aufkommen, als die
HGHB in der Schlussminute den An-
schlusstreffer erzielte.
Doch Spielmacher An-
dré Peter, mit neun
Toren erfolgreichs-
ter Werfer seines
Teams, gelang
gleich im Gegen-
zug die endgülti-
ge Entscheidung.

„Wir haben in die-
sem hoch emotionalen
Duell bis zur 56. Minute ein
tolles Spiel abgeliefert und waren
größtenteils in allen Belangen über-
legen“, freute sich ein zufriedener
Trainer Hans Riedel, um jedoch
sogleich zu ergänzen: „Allerdings
fehlte uns aufgrund der Begleitum-

stände am Ende ein wenig Ruhe
und Gelassenheit“. Ganze elf Zeit-
strafen verhängten die Schiedsrich-
ter gegen den ATSV, nur vier gegen

die Barmbeker. „Wir wa-
ren über ein Drittel

des Spiels in Unter-
zahl, in der dann
auch noch Chris-
toph Palder in
M a n n d e c k u n g
genommen wur-

de. Da kann sich
natürlich nie ein

normales Spiel ent-
wickeln“, nimmt Riedel

sein Team in Schutz. „Christoph
spielt eine überragende Saison,
aber wer den ATSV auf Palder redu-
ziert, wird seinen Mitspielern nicht
gerecht“, so Riedel. In der Tat spran-
gen diesmal andere in die Bresche.

Kapitän H.-J. Möller
und Partner

Öffentlich bestellte und vereidigte nautisch/technische Sachverständige und Schiffsbesichtiger

Alter Fährweg 8
27568 Bremerhaven
Tel.: 04 71 / 9 46 09 - 0
Fax: 04 71 / 9 46 09 - 99
Mobil: 01 63 / 5 48 85 80
www.moeller-expert.com
E-Mail: hans-joachim.moeller@moeller-expert.com



88 RÜCKBLICK
Neben André Peter traf auch Links-
außen Thiago Santos neun Mal.
Und Carsten Moritzen steuerte bei
seiner bislang besten Partie im Tri-
kot des ATSV ebenfalls sieben Tref-
fer bei.

Nur ein einziges Mal lag Barmbek
im Spiel vorne, und das war beim
1:0. Danach nahm die Riedel-Sieben
das Heft in die Hand. Von 8:7 baute
der ATSV seinen Vorsprung inner-
halb von sechs Minuten auf 14:7 auf.
Überragend war dabei die konzen-
trierte Abwehrarbeit in doppelter
Unterzahl. Thiago Santos traf in die-
ser Phase sogar per Tempogegen-
stoß zum 13:7. Drei Minuten vor
dem Halbzeitpfiff lagen die Stor-
marner bereits mit 20:11 in Führung.
Erst eine erneute doppelte Unter-
zahlsituation brachte die Gäste
wieder auf 20:15 heran.

Nach der Pause kämpfte sich die
HGHB zurück ins Spiel und erzielte
nach 41 Minuten den Anschluss-
treffer zum 29:28. Der ATSV ließ sich
davon jedoch überhaupt nicht be-
eindrucken und erhöhte mit fünf
Treffern in Serie zum 34:28. Vier
Minuten vor Ultimo führten die
Hausherren sogar mit 37:30 und

wohl jeder in der Halle dachte, die
Partie sei endgültig entschieden.
Ganze sechs Treffer kassierte der
ATSV nun in Folge, produzierte im
Angriff einen leichten Fehler nach
dem anderen und lud die Barm-
beker so zu Tempogegenstößen
ein. Als Jörg Bokelmann 40 Sekun-
den vor der Schlusssirene den An-
schlusstreffer zum 37:36 erzielte,
mussten die Ahrensburger doch
noch einmal kurz zittern. Doch 20
Sekunden später machte André
Peter den Sack zu. Der letzte Barm-
beker Treffer hatte somit keine Be-
deutung mehr für diese Partie.
„Schade, dass wir die hohe Führung
nicht ins Ziel retten konnten, zumal
das auch für den bei Punktgleich-
heit entscheidenden direkten Ver-
gleich wichtig gewesen wäre“, är-
gerte sich der Coach dann am Ende
doch etwas.

Aufstellung Ahrensburg (Tore/
Siebenmeter): Steffen Reider (1.-15.,
31.-60. Minute), Florian Schmidt
(16.-30.) – André Peter (9), Thiago
Santos (9/1), Christoph Palder,
Carsten Moritzen (je 7), Said Evora
(4), Patrick Ranzenberger (2), Mar-
kus Fraikin, Sören David, Frederik

Jastrembski, Christian Bertram,
Steffen Liepold, Michael Degenhard
(n. e.).

Barmbek: Jan Schönberg, Jan
Plambeck – Jörg Bockelmann, Jan
Freitag (je 6), Felix Charbatzadez (5),
Michael Bender (5/1), Jan Hagel-
stein, Christian Sachau (je 3), Stefan
Keiber (3/2), Henning Baller, Helge
Otto (je 2), Patrick Tutaj, Christoph
Banse, Michael Bauer.

Schiedsrichter: Gerhardus Bøss/
Martina Masnik (GW Eimsbüttel).

Siebenmeter: 1/1 : 4/3 (Reider pa-
riert gegen Keiber).

Zeitstrafen: 11:4 (Reider 15., Mo-
ritzen 16., 23., Liepold 26., Peter 28.,
Evora 28., 40., David 30., Bertram
35., 46., Jastrembski 57. – Char-
batzadeh 27., Otto 29., Sachau 43.,
Bokelmann 48., Benders 49.).

Spielverlauf: 0:1 (1. Minute), 2:1 (2.),
3:2 (3.), 3:3 (3.), 5:3 (5.), 5:4 (6.), 7:4 (8.),
8:5 (9.), 8:7 (11.), 14:7 (17.), 14:8 (18.),
17:8 (21.), 20:11 (27.), 20:15 (30.) – 20:16
(31.), 21:16 (32.), 21:18 (33.), 22:18 (33.),
22:19 (34.), 24:19 (35.), 24:22 (37.),
26:22 (38.), 29:25 (43.), 29:28 (47.),
34:28 (52.), 34:29 (53.), 36:29 (55.),
37:30 (56.), 37:36 (60.), 38:36 (60.),
38:37 (60.).
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Oberliga Hamburg

So. 16.09.2007 16:45 AMTV Hamburg II - ATSV 19:23 (8:11)

So. 23.09.2007 17:00 ATSV - SG Hamburg-Nord 30:28 (14:14)

So. 30.09.2007 18:00 SC Alstertal-Langenhorn - ATSV 31:26 (14:12)

So. 07.10.2007 17:00 ATSV - Buxtehuder SV 33:26 (16:11)

Sa. 13.10.2007 17:00 HSG Red Blue - ATSV 24:32 (14:14)

So. 28.10.2007 17:00 ATSV - SG HSV Handball 50:29 (23:14)

So. 04.11.2007 13:00 TSV Ellerbek II - ATSV 35:41 (18:15)

So. 18.11.2007 17:00 ATSV - Barmstedter MTV 38:25 (20:12)

So. 25.11.2007 17:30 HG Norderstedt - ATSV 30:26 (15:11)

Sa. 08.12.2007 18:30 TV Fischbek - ATSV 26:36 (13:16)

So. 16.12.2007 17:00 ATSV - HG Hamburg-Barmbek 38:37 (20:15)

So. 13.01.2008 17:00 ATSV - AMTV Hamburg II Heimgarten

Sa. 19.01.2008 16:00 SG Hamburg-Nord - ATSV Grützmühlenweg (!)

So. 27.01.2008 17:00 ATSV - SC Alstertal-Langenhorn Heimgarten

Sa. 09.02.2008 17:00 Buxtehuder SV - ATSV Hansestraße

So. 17.02.2008 17:00 ATSV - HSG Red Blue Heimgarten

So. 24.02.2008 16:30 SG HSV Handball - ATSV Wegenkamp

So. 09.03.2008 17:00 ATSV - TSV Ellerbek II Heimgarten

Sa. 05.04.2008 16:00 Barmstedter MTV - ATSV Barmstedt

So. 13.04.2008 17:00 ATSV - HG Norderstedt Heimgarten

So. 20.04.2008 17:00 ATSV - TV Fischbek Heimgarten

Sa. 26.04.2008 18:30 HG Hamburg-Barmbek - ATSV Langenfort
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aus: Ahrensburger Zeitung v. 18.12.2007

HANDBALL 38:37-ERFOLG IM SPITZENSPIEL GEGEN DIE HG BARMBEK

Der ATSV behält die Nerven
Nach dem 37:30-Vor-
sprung geht dem Tabel-
lenführer die Luft aus.
Doch André Peter rettet
den knappen Sieg.

Manfred Bode
Ahrensburg

Die Handball-Männer des Ah-
rensburger TSV werden ihrer
Favoritenrolle in der Ham-
burger Oberliga immer mehr
gerecht. Im letzten Hinrun-
denspiel bezwang die Mann-
schaft von Trainer Hans Rie-
del den amtierenden Meister
HG Hamburg-Barmbek mit
38:37 (20:15) und baute den
Vorsprung auf die Verfolger
TV Fischbek und HG Norder-
stedt auf drei Punkte aus.

Dass der Erfolg trotz deutli-
cher 37:30-Führung (56. Mi-
nute) so knapp ausfiel, ärger-
te Riedel zwar. In Anbetracht
der elf Zeitstrafen, die das
Schiedsrichtergespann Ger-
hardus Böss/Martina Masnik
(GW Eimsbüttel) gegen das
Heimteam verhängte, wäh-
rend der Gegner lediglich
fünfmal in Unterzahl spielte,
reagierte der Coach jedoch
verständnisvoll. „Bei uns
wurde körperbetontes Ab-
wehrverhalten zehnmal mit
zwei Minuten bestraft“, sagte
Riedel, „Barmbeker wurden
wegen Fouls aber nur drei-
mal des Feldes verwiesen.“

Indirekte Zustimmung er-
hielt Riedel sogar vom Geg-
ner. „Wir sind bei den Ent-
scheidungen gut weggekom-
men“, sagten Obmann Jürgen
Hitsch und Trainer Torsten
Niemann übereinstimmend.

Die konzentrierten Ahrens-
burger ließen die hoch moti-
vierten Gäste bis zum 8:7
(11. Minute) mitspielen. Dann
erhöhten die Hausherren das
Engagement in der 5:1-De-
ckung mit Thiago Santos als

Diesmal in Bestform: André Peter kann oft nur von zwei Gegenspielern gebremst werden. FOTO: HOYER

offensiver Spitze und zogen in
kurzer Zeit auf 17:8 davon.
Sechs Minuten in Unterzahl
ließen den Vorsprung jedoch
auf 20:15 zusammenschmel-
zen.

Nach der Pause büßte die
Abwehr dann ein wenig an
Effektivität ein, weil der nach
zwei Zeitstrafen rotgefährde-
te Carsten Moritzen nur noch
im Angriff eingesetzt wurde.
Da das Konterspiel und die
Angriffsleistung aber kon-
stant gut blieben, behielten
die Ahrensburger auch nach

der Pause die Kontrolle, als
der Gast auf 29:28 (47.) ver-
kürzte. Der gewohnt starke
Christoph Palder und der
pfeilschnelle Außen Thiago
Santos hatten diesmal in Mo-
ritzen und vor allem in Regis-
seur André Peter herausra-
gende Mitspieler, die im
Rückraum für Entlastung
sorgten.

In der Schlussphase mach-
te sich aber der Kraftver-
schleiß bemerkbar. Als die
Gäste in 4:2- und 3:3-De-
ckung übergingen, unterlie-

fen dem ATSV Ballverluste
und aus dem 37:30 wurde
noch ein 37:36. Mit seinem
Durchbruch zum 38:36 rette-
te Peter aber den Sieg.

Bis Anfang Januar haben
die Stormarner nun Pause.
Die Rückrunde beginnt am
Sonntag, 13. Januar, mit dem
Heimspiel gegen den Tabel-
lendrittletzten Altrahlstedter
MTV II.

Die Tore für den Ahrensburger TSV war-
fen: André Peter (9), Thiago Santos (9/1),
Christoph Palder, Carsten Moritzen (je 7),
Said Evora (4), Patrick Ranzenberger (2).



1111PRESSESPIEGEL

au
s:

 S
to

rm
ar

n
er

 T
ag

eb
la

tt
  v

. 1
8

.1
2.

20
0

7

Modernes
Design

Privates
Ambiente

Exquisite
Lage

Ahrensfelder Weg 48-50

D-22926 Ahrensburg

Tel.: (0 41 02) 51 56-0

info@ringhotel-ahrensburg.de

www.ringhotel-ahrensburg.de

Ringhotel
Ahrensburg



1212 MANNSCHAFTSFOTO

MATTHIAS DRÄGER
T I S C H L E R M E I S T E R

Lübecker Straße 4 - 22949 Ammersbek
Telefon: 0 41 02 / 82 18 81 oder 0 40 / 2 20 22 04
E-Mail: tischlereidraeger@t-online.de

Die 1. Herrenmannschaft des ATSV. Hintere Reihe von links: Trainer Hans Riedel, Thiago Santos. André
Peter, Hanno Jost, Marc Feldtmann, Frederik Jastrembski, Physiotherapeutin Julia Carl. Vordere Reihe
von links: Steffen Liepold, Sören David, Michael Degenhard, Florian Schmidt, Steffen Reider, Markus
Fraikin, Said Evora, Christian Bertram. Es fehlen: Patrick Ranzenberger, Christoph Palder, Carsten
Moritzen, Thomas Kruse.
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1313OBERLIGA-KARTE

Die Spielorte der Oberliga Hamburg 2007/08



1414 EWIGE ATSV-TORSCHÜTZENLISTE
Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

1. Markus Fraikin 885 6 879 304 2,9 2,9
2. Marc Monich 805 171 634 210 3 3,8
3. Kai Stolze 707 151 556 108 5,1 6,5
4. Christoph Palder 475 2 473 87 5,4 5,5
5. Thiago Santos 396 110 286 64 4,5 6,2
6. Norbert Schrader 395 10 385 197 2 2
7. Robert Heinrich 342 62 280 70 4 4,9
8. Henning Wollesen 293 14 279 125 2,2 2,3
9. Mathias Behncke 263 39 224 68 3,3 3,9
10. Carsten Warenycia 261 77 184 42 4,4 6,2
11. André Peter 245 0 245 99 2,5 2,5
12. Heiko Woltmann 231 27 204 74 2,8 3,1
13. Gerald Schuster 204 54 150 132 1,1 1,5
14. Stefan Anders 201 0 201 91 2,2 2,2
15. Patrick Ranzenberger 193 19 174 61 2,9 3,2
16. Said Evora 174 3 171 70 2,4 2,5
17. Torben Höhn 145 25 120 21 5,7 6,9
18. Jens Leichnitz 144 7 137 31 4,4 4,6
19. Philipp Ruge 120 1 119 48 2,5 2,5
20. Dirk Schimmler 119 14 105 46 2,3 2,6
21. Andreas Frank 112 4 108 115 0,9 1
22. Marc Feldtmann 100 8 92 45 2 2,2
23. Jens Hauke 98 2 96 70 1,4 1,4
24. Christoph Mecker 97 1 96 37 2,6 2,6
25. Christian Schedeit 85 7 78 24 3,3 3,5
26. Heiko Schwidrogitz 78 4 74 21 3,5 3,7
27. Robert Delinac 75 2 73 23 3,2 3,3
28. Jörg Senger 73 9 64 56 1,1 1,3
29. Franz Kuhagen 71 0 71 28 2,5 2,5
30. Sebastian Witt 56 0 56 29 1,9 1,9
31. Alexander Bär 51 0 51 31 1,6 1,6
32. Sascha Burmeister 46 1 45 20 2,3 2,3
33. Jörg Schröder 45 0 45 43 1 1
34. Christian Nasner 43 0 43 44 1 1
35. Flemming Schacht 41 2 39 19 2,1 2,2
36. Michael Degenhard 36 0 36 43 0,8 0,8

Marco Kohut 36 2 34 39 0,9 0,9
38. Ghennadii Solomon 31 0 31 7 4,4 4,4
39. Rafael Nakashima 28 2 26 44 0,6 0,6
40. Karsten Willers 27 0 27 15 1,8 1,8
41. Marcel Schlöricke 25 1 24 31 0,8 0,8
42. Dennis Kondziella 23 0 23 16 1,4 1,4

Carsten Moritzen 23 0 23 25 0,9 0,9

  
   

 

Moderne Beratung: Familien/Unternehmen/Vermögen/ 

                                Planung/Gestaltung/Umstrukturierung 

 

 

Informieren Sie sich bitte direkt oder:  hartmutwieske.de    
 

  

Manhagener Allee 13 

22926 Ahrensburg 

Tel.         04102 . 51133 

Fax         04102 . 821004 

E-Mail:   hartmut.wieske@t-online.de 
Internet:  hartmutwieske.de 

 

Bankverbindungen: 

Sparkasse Stormarn 

BLZ 230 516 10 . Kto.Nr. 90029523 
Raiffeisenbank Südstormarn eG 

BLZ 200691 77 . Kto.Nr. 414832 
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Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

Matthias Philipps 23 1 22 31 0,7 0,7
45. Sascha Liebel 22 0 22 11 2 2

Dominik Kohlhof 22 9 13 19 0,7 1,2
47. Lars Marquardt 21 0 21 9 2,3 2,3
48. Frank Peemöller 20 0 20 18 1,1 1,1

Jörn Kreutzfeld 20 0 20 19 1,1 1,1
50. Carlos Voekt 19 0 19 24 0,8 0,8

Fabian Jäger 19 8 11 10 1,1 1,9
52. Anil Ilyas 14 0 14 7 2 2
53. Sören David 11 4 7 10 0,7 1,1
54. Shagel Butt 10 0 10 21 0,5 0,5
55. Marek Kordowiecki 9 0 9 4 2,3 2,3

Hanno Jost 9 0 9 37 0,2 0,2
Arne Dohren 9 1 8 9 0,9 1

58. Einar Lück 8 0 8 20 0,4 0,4
59. Thomas Kruse 7 0 7 1 7 7

Markus Demmert 7 0 7 7 1 1
Frederik Jastrembski 7 0 7 12 0,6 0,6

62. Nils-Oliver Himborn 6 0 6 12 0,5 0,5
63. Marco Lüders 3 0 3 2 1,5 1,5

Holger Menke 3 0 3 4 0,8 0,8
Haci Basak 3 0 3 5 0,6 0,6
Frank Hoffmann 3 0 3 28 0,1 0,1

67. Holger Witthohn 2 1 1 54 0 0
Florian Schmidt 2 1 1 228 0 0

69. André Buschmann 1 0 1 5 0,2 0,2
Steffen Liepold 1 0 1 7 0,1 0,1
Christian Bertram 1 0 1 10 0,1 0,1
Christian Meinßen 1 1 0 1 0 1
Lukasz Silezin 1 1 0 4 0 0,3
Kai Altrichter 1 1 0 36 0 0

75. Thomas Holle 0 0 0 1 0 0
Holger Pruß 0 0 0 1 0 0
Jörg Schepers 0 0 0 1 0 0
Ingo Schepers 0 0 0 2 0 0
Waldemar Arndt 0 0 0 6 0 0
Christoph Nisius 0 0 0 9 0 0
Thomas Jüde 0 0 0 21 0 0
Rainer Janßen 0 0 0 23 0 0
Volker Magunna 0 0 0 28 0 0
Christian Nuß 0 0 0 48 0 0
Steffen Reider 0 0 0 60 0 0
Torsten Wild 0 0 0 73 0 0

Cut&Style
Frisörbetrieb Beate Röhrs
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1616 TORSCHÜTZENLISTE OBERLIGA
Name Verein Position Tore 7m Aktuell Feldtore Spiele Tore/Sp. 7m/Sp. Feldtore/Sp.

1. Christoph Palder Ahrensburger TSV RL 97 0 7 97 10 9,7 0 9,7

2. John-Philipp Hubert AMTV Hamburg II RM/RL 86 27 6 59 11 7,8 2,5 5,4

3. Thiago Santos Ahrensburger TSV LA/RM 84 26  9/1 58 11 7,6 2,4 5,3

4. Andreas Butzmann Barmstedter MTV RM/RL/KM 74 7 6 67 11 6,7 0,6 6,1

5. Josef Happ SC Alstertal-Langenh. KM 72 12  12/5 60 10 7,2 1,2 6

6. Jan Finkelmeyer SC Alstertal-Langenh. RL 68 3 4 65 11 6,2 0,3 5,9

7. Felix Schulz TSV Ellerbek II RM 62 18  3/2 44 11 5,6 1,6 4

8. Guido Schulz Barmstedter MTV RA/RR 61 14  12/6 47 10 6,1 1,4 4,7

Jan Rautmann HSG Red Blue RL/RR/RM 61 21  4/2 40 10 6,1 2,1 4

10. Torsten Krause Barmstedter MTV RM/RL 56 5 2 51 11 5,1 0,5 4,6

Igor Kotenko Buxtehuder SV RM 56 10 5 46 10 5,6 1 4,6

12. Sven Hartmann SC Alstertal-Langenh. RL/RM/RR 55 20  - 35 9 6,1 2,2 3,9

Michael Adler Buxtehuder SV LA 55 25  8/4 30 10 5,5 2,5 3

14. Jörg Bokelmann HG Hamburg-Barmb. RM 53 0 6 53 11 4,8 0 4,8

Marius Kabuse TV Fischbek LA/RM 53 13 3 40 11 4,8 1,2 3,6

Benjamin Etzdorf SG HSV Handball RL/RR 53 14  - 39 8 6,6 1,8 4,9

17. Felix Charbatzadeh HG Hamburg-Barmb. RA 50 0 5 50 11 4,6 0 4,6

18. André Peter Ahrensburger TSV RM/RR 47 0 9 47 10 4,7 0 4,7

19. Stephan Keller Barmstedter MTV RL/RM/KM 44 2 2 42 11 4 0,2 3,8

20. Jan Beermann SG HSV Handball KM 42 5  - 37 10 4,2 0,5 3,7

Dennis von Seelen SG Hamburg-Nord RM 42 17 3 25 10 4,2 1,7 2,5

...

27. Patrick Ranzenberger Ahrensburger TSV RA 38 0 2 38 10 3,8 0 3,8

37. Said Evora Ahrensburger TSV KM 36 0 4 36 11 3,3 0 3,3

80. Carsten Moritzen Ahrensburger TSV RR/RL 20 0 7 20 10 2 0 2

86. Markus Fraikin Ahrensburger TSV LA 19 0 0 19 11 1,7 0 1,7

113. Sören David Ahrensburger TSV LA/RM 11 3 0 8 10 1,1 0,3 0,8

122. Thomas Kruse Ahrensburger TSV RR 7 0  - 7 1 7 0 7

Frederik Jastrembski Ahrensburger TSV KM 7 0 0 7 11 0,6 0 0,6

144. Michael Degenhard Ahrensburger TSV RA 3 0 0 3 9 0,3 0 0,3

151. Marc Feldtmann Ahrensburger TSV RR 2 0  - 2 3 0,7 0 0,7

162. Steffen Liepold Ahrensburger TSV RM/KM 1 0 0 1 7 0,1 0 0,1

Christian Bertram Ahrensburger TSV LA 1 0 0 1 10 0,1 0 0,1

174. Henning Wollesen Ahrensburger TSV RM/RL 0 0  - 0 0 0 0 0

Steffen Reider Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 11 0 0 0

Florian Schmidt Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 11 0 0 0

Med. Massagepraxis Ahrensburg

Nicolas Stucke
physikalische Therapie

Reeshoop 48
22926 Ahrensburg
Tel.: 0 41 02 / 67 75 66

Mo., Di. + Do. 8 - 12 Uhr
14 - 19 Uhr

Mi. + Fr. 8 - 13 Uhr
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Flora Apotheke 
 

Hamburger Str.11 
22926 Ahrensburg 
Tel: 04102/88530 
Fax: 04102/885353 

Apotheke am Rondeel
 

Rondeel 9 
22926 Ahrensburg 
Tel.  04102/823750 
Fax. 04102/823751

     

 

 

                                                                           

1. Herren - Oberliga Hamburg

1. Ahrensburger TSV 11 / 22 9 0 2 373 : 310 +63 18 : 4

2. TV Fischbek 11 / 22 7 1 3 333 : 316 +17 15 : 7

3. HG Norderstedt 11 / 22 7 1 3 308 : 277 +31 15 : 7

4. SG Hamburg-Nord 11 / 22 6 2 3 307 : 279 +28 14 : 8

5. HG Hamb.-Barmbek 11 / 22 7 0 4 334 : 283 +51 14 : 8

6. SC Alstertal-Langenhorn 11 / 22 6 1 4 353 : 332 +21 13 : 9

7. Barmstedter MTV 11 / 22 6 1 4 347 : 337 +10 13 : 9

8. HSG Red Blue 11 / 22 5 1 5 308 : 314 -6 11 : 11

9. Buxtehuder SV 11 / 22 4 0 7 298 : 333 -35 8 : 14

10. AMTV Hamburg II 11 / 22 1 3 7 310 : 349 -39 5 : 17

11. TSV Ellerbek II 11 / 22 1 2 8 290 : 336 -46 4 : 18

12. SG HSV Handball 11 / 22 1 0 10 295 : 390 -95 2 : 20
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Ahrensburger TSV 13.01. 38:25 33:26 38:37 13.04. 17.02. 27.01. 30:28 50:29 09.03. 20.04.

AMTV Hamburg II 19:23 36:36 29:31 19.01. 27.04. 01.03. 17.02. 24:24 32:30 13.04. 26.01.

Barmstedter MTV 05.04. 19.04. 38:27 26:35 32:24 26.01. 01.03. 27:31 40:31 16.02. 34:30

Buxtehuder SV 09.02. 23.02. 19.01. 22:29 27:30 28:26 05.04. 01.03. 26.04. 29:25 26:31

HG Hamburg-Barmbek 26.04. 36:19 12.04. 16.02. 20:22 31:29 32:29 26.01. 08.03. 29:22 12.01.

HG Norderstedt 30:26 34:27 09.03. 27.01. 20.04. 34:23 22:22 13.01. 17.02. 24:25 16.03.

HSG Red Blue 24:32 31:30 22:24 19.04. 23.02. 09.02. 36:33 05.04. 30:27 19.01. 30:28

SC Alstertal-Langenhorn 31:26 40:39 36:35 42:26 09.02. 03.02. 13.04. 23.02. 39:30 26.04. 30:31

SG Hamburg-Nord 19.01. 10.02. 26.04. 24:23 22:18 25:26 28:28 32:19 12.04. 33:26 16.02.

SG HSV Handball 24.02. 06.04. 10.02. 26:33 25:39 17:34 13.01. 30.03. 27:31 30:29 23:33

TSV Ellerbek II 35:41 31:31 27:30 13.01. 06.04. 24.02. 19:29 23:32 20.04. 27.01. 28:28

TV Fischbek 26:36 33:24 23.02. 12.04. 29:28 33:28 26.04. 08.03. 31:29 19.01. 09.02.
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Name: Name: Name: Name: Name: Frederik „Freddy“ Jastrembski
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 9

Position: Position: Position: Position: Position: Kreis
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 27.06.1987

Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Auszubildender
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,80

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 1994
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: eigene Jugend

Name: Name: Name: Name: Name: Sören David
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 8
Position: Position: Position: Position: Position: Linksaußen, Rückraum Mitte
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 08.01.1975
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Installateur- und Heizungsbaumeister
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,78
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Niendorfer TSV, AMTV Hamburg,
HSG Sasel/DUWO, HG Norderstedt,
SG HSV/TVB, MTV Wandsbek 72

DAS ATSV-TEAM

Name: Name: Name: Name: Name: Markus Fraikin
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 7

Position: Position: Position: Position: Position: Linksaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 30.03.1972
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Volljurist

Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,83
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 1994

Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: DJK Hamburg

Name: Name: Name: Name: Name: Florian „Flo“ Schmidt
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 1
Position: Position: Position: Position: Position: Torwart
Geb.:Geb.:Geb.:Geb.:Geb.:04.01.1973
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Diplom-Ingenieur
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,88
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2003
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: TSV Ellerbek, ATSV, HG Hamburg-
Barmbek, ATSV, eigene Jugend

Name: Name: Name: Name: Name: André Peter
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 3
Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum Mitte
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 24.10.1981
Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Versicherungskaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,85
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2004
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: VfL Potsdam, Post Potsdam,
BFC Preußen Dessau

Name: Name: Name: Name: Name: Patrick Ranzenberger
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 5

Position: Position: Position: Position: Position: Rechtsaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 11.01.1982

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Auszubildender
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,77

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: SF DJK Budenheim, TuS Wörrstadt,

TV Nieder-Olm, TSG Bretzenheim

Name: Name: Name: Name: Name: Marc Feldtmann
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 6
Position: Position: Position: Position: Position: Rechtsaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 15.06.1985
Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Maler und Lackierer
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,83
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Norderstedter SV, SG Hamburg-
Nord

Name: Name: Name: Name: Name: Steffen Reider
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 16

Position: Position: Position: Position: Position: Torwart
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 10.10.1972

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Bundespolizeibeamter
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,88

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: HSV Hamburg, VfL Bad Schwartau,

MTV Schladen
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Plakate

Stempel

Briefpapier

Visit
enkarte

n

Handzettel

Tintenpatro
nen

T-Shirt-
Druck

Digitaldruck

sw
-Kopien A4-A0

Farbkopien A4-A3

sortie
ren, binden, heften

Marketing, Druck & Vertrieb
Inh. Sandra Alsdorf

Kirchenstraße 20
22946 Trittau
Tel.: 04154 - 841451
Fax: 04154 - 841452

Rathausstraße 5
22941 Bargteheide
Tel.: 04532 - 287791
Fax: 04532 - 287792

E-Mail : Info@MDV-Blank.de

Öffnungszeiten :
Mo.-Fr. 9-18 Uhr
Sa. 9-12.30 Uhr und vie

les m
ehr

Name: Name: Name: Name: Name: Thiago Santos
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 17

Position: Position: Position: Position: Position: Linksaußen, Rückraum Mitte
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 07.02.1984

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Bürokaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,77

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Norderstedter SV

Name: Name: Name: Name: Name: Said Evora
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 13

Position: Position: Position: Position: Position: Kreis
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 18.08.1983

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Student
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,81

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2004
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: SV Post Schwerin II

Name: Name: Name: Name: Name: Christian „Berti“ Bertram
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 18
Position: Position: Position: Position: Position: Linksaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 24.02.1981
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Student
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,84
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: VfL Oldesloe, HSG Sasel/DUWO

Name: Name: Name: Name: Name: Hans Riedel
Funktion: Funktion: Funktion: Funktion: Funktion: Trainer
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 18.05.1960
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Diplom-Sportwissenschaftler
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Als Trainer: TV Fischbek (OL),
Hamburger SV (2. Liga/OL), VfL Oldesloe
(Bezirksliga), HSG Sasel/DUWO (Jugend), SG
Riemann Eutin (RL), SC Victoria Hamburg (OL),
SC Union Hamburg (Frauen-Bundesliga/RL),
Wandsbek 72 (Jugend). Als Spieler: Hamburger
SV, Wandsbek 72.

Name: Name: Name: Name: Name: Christoph „Poldy“ Palder
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 10
Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum links/rechts
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 17.02.1980
Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Groß- und Außenhandelskaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 2,03
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: HSG Henstedt-Ulzburg,
ATSV, TSV Ellerbek, AMTV

Name: Name: Name: Name: Name: Julia Carl
Funktion: Funktion: Funktion: Funktion: Funktion: Physiotherapeutin

Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 28.01.1977
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Physiotherapeutin

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2006

Name: Name: Name: Name: Name: Steffen „Otter“ Liepold
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 41

Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum Mitte, Kreis
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 27.10.1980

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Student
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,79

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: TSV Ottersberg, TSV Daverden, TSV

Verden, HSG Cluvenhagen/Langwedel
Name: Name: Name: Name: Name: Carsten Moritzen
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 15
Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum links/rechts
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 23.08.1980
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Verlagskaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,92
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: TSV Ellerbek, HSG Nord-NF

Name: Name: Name: Name: Name: Thomas Kruse
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 19
Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum rechts
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 22.08.68
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Kaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,98
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: SG Flensburg-Handewitt, TV
Grambke Bremen, VfL Bad Schwartau



2222 AUFSTELLUNG ATSV

Wir unterstützen die Handballabteilung des Ahrensburger TSV und sind
Ihr kompetenter Ansprechpartner für Veranstaltungen jeder Art.

Tel.: 0 41 02 / 2 30 - 0

Wir bieten Ihnen:
* 8 großzügige Räumlichkeiten

für bis zu 250 Personen
* Professionellen Rundum-

Service durch unser junges,
dynamisches Team

* Wahre Gaumenfreuden im
Restaurant „Marron“

* Besinnliche Kaffestunden
in unserem Café

Trainer:

Manager:

Physiotherapeutin:

Marketing:

Wolfgang Wiener   

Hans Riedel

Wulf Krickhahn

Gerd Wollesen

Julia Carl

Klaus-Dieter Schmidt

Nr. Name Position Spiele 
Tore 

gesamt
Feldtore 7m Tore-Ø

7m-
Quote

1 Florian Schmidt TW 11 0 0 0 0,0 -

16 Steffen Reider TW 11 0 0 0 0,0 -

2 Michael Degenhard RA 9 3 3 0 0,3 -

3 André Peter RM/RR 10 47 47 0 4,7 -

5 Patrick Ranzenberger RA 10 38 38 0 3,8 -

6 Marc Feldtmann RR 3 2 2 0 0,7 -

7 Markus Fraikin LA 11 19 19 0 1,7 -

8 Sören David LA/RM 10 11 8 3 1,1 75%

9 Frederik Jastrembski KM 11 7 7 0 0,6 -

10 Christoph Palder RL 10 97 97 0 9,7 -

13 Said Evora KM 11 36 36 0 3,3 -

15 Carsten Moritzen RR/RL 10 20 20 0 2,0 -

17 Thiago Santos LA/RL 11 84 58 26 7,6 90%

18 Christian Bertram LA 10 1 1 0 0,1 -

19 Thomas Kruse RR 1 7 7 0 7,0 -

41 Steffen Liepold RM/KM 7 1 1 0 0,1 -

373 344 29 33,9 88%

-310 -281 -29 -28,2 36%

  Siebenmeterkiller 7m davon 
gehalten Quote

Florian Schmidt 8 3 38%

Steffen Reider 37 13 35%

Summe 45 16 36%
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DIE ÖLHEIZUNG
Modern heizen - Energie sparen

HEIZÖL - KOHLEN - FUTTER - GARTENBEDARF

Bogenstr. 38 - 22926 Ahrensburg - (0 41 02) 5 25 15 oder 5 24 65

Manfred + Norbert

RASENMÄHER - MOTORGERÄTE / SERVICE

Nr. Name Position Jahrgang Tore 07/08
1 Nils Marquardt TW 1987 0

12 Klaas-Ole Blohm TW 1988 0
Torben Hars TW 1989 0

3 Tim Nemitz KM 1984 2
4 Alexander Bechthold KM 1985 17
6 Sebastian Schmuck RA 1982 3
7 John-Philipp Hubert RM/RL 1986 86/27

10 Michael Peters KM 2
11 Martin Oberdick RR/RA 1988 23
14 Arne Stührk KM/RM 1977 20
15 Simon Schönfeldt RL/LA 1986 37/3
17 Christian Harders RL/RR 1987 17/3
17 Oliver Runge RR/RA 1982 6
18 Nikolaus Mark RR/RA 1987 38/1

Florian Deppe LA/RM 1987 26
Simon Grüber LA/RA 8
Stephan Luther LA 1987 23
Petr Vaskov LA/RA 1980 3
Christian Wolf RM/RR 1972 0

T Uwe Rakowski
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IHR KÜCHENPARTNER
Große Straße 16  22926 Ahrensburg

Tel. 0 41 02 - 5 53 92  Tel. 0 41 02 - 3 22 21  Fax 0 41 02 - 5 78 33

Familie
Schmidt

Wulf
Krickhahn

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

Herr
Vo

Fritz
Groebler

Jürgen
Schrader

Familie
Wollesen

Familie
Jahn

Wolfgang
Wiener

Dirk Stör-
tenbecker
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Jeans Passage
IHR JEANSER

Siegfried Schreyer
Große Straße 18

22926 Ahrensburg
Tel.: (04102) 31369

Fa. Schwarze
+ Consort.

Familie
Voß

Familie
Grunwald

Marianne’s
Kiosk Heim-
gartenhalle

Familie
Wichmann

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

Familie
Eggers

Ulf Störten-
becker

Fielmann
AG

Wolfgang
Wiener
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Die 1. Damenmannschaft des ATSV in der Saison 2007/2008. Hintere Reihe von links: Trainer Tilo Labs,
Nadine Grunwald, Katharina Rathke, Anastasia Günter, Jana Liesegang, Kerstin Felkel, Nadine Synold,
Co-Trainer Michael Hein, Co-Trainer Thies Nowacki. Vordere Reihe von links: Svenja Lassen, Simona
Stahl, Daniela Laupichler, Sabine Meier, Janicke Bielfeldt, Silke Thom, Lena David.

MANNSCHAFTSFOTO DAMEN

Wir fördern den Sport. Gut für die Menschen. Gut für die Region.

s Sparkasse

Holstein

Sport ist ein wichtiges Bindeglied in der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb unter-

stützt und fördert die Sparkasse Holstein den Sport und sorgt für die notwendigen  finanziellen Rahmenbedingungen. Gut

für die Sportler - gut für die Region. Ihre Ziele – ganz nah.
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Ein frohes und vor allem gesundes
neues Jahr wünscht die 1. Damen al-
len Zuschauern und natürlich unse-
rem heutigen Gegner der SG Altona
und deren Anhängern sowie den
heutigen Schiedsrichtern.

Nachdem wir die Hinrunde nach ei-
nem deutlichen 40:14 (25:6)-Sieg ge-
gen den TSV Ellerbek mit 22:0 Punk-
ten abschließen konnten, war das
Weihnachtsfest einerseits um so
schöner, andererseits auch eine
schwere Hypothek für die Rückrunde,
denn jeder wird jetzt auf einen Aus-
rutscher von uns warten und einige
natürlich auch hoffen. Dass wir in
dem einen oder anderen Spiel (be-
sonders in Bramfeld und in Harburg)
auch das Glück des Tüchtigen auf
unserer Seite hatten, wissen wir und
dass wir uns in vielen Bereichen noch
steigern können und müssen, um
unser Ziel,  die Meisterschaft, zu er-
reichen,  ist auch allen in der Mann-
schaft klar. Wir haben eine junge
Mannschaft mit einem Altersdurch-
schnitt von 22 Jahren, die noch viel

Potenzial besitzt und den Ehrgeiz hat,
die Rückrunde ähnlich gut wie die
Hinrunde zu bestreiten. Um dies zu
erreichen, wurde der Trainingsbe-
trieb schon am 2. Januar wieder auf-
genommen und am 6. Januar ein Vor-
bereitungsturnier in Schwerin mit
der Oberligamannschaft von GW
Schwerin und der Regionalligaver-
tretung von Pädagogik Rostock ab-
solviert, um wieder Wettkampf-
praxis zu erlangen.

Heute haben wir mit der SG Altona
eine Mannschaft zu Gast, die viel
Pech in der Hinrunde hatte und eini-
ge Spiele erst kurz vor Spielende ver-
lor. Unter anderem - und das sollte
für uns Warnung genug sein - nur mit
22:24 gegen den Tabellenzweiten SG
Harburg.

Aktuell steht die von Thorsten
Roggon betreute und in der Hinrunde
personell arg gebeutelte Mannschaft
mit 5:17 Punkten und 205:228 Toren
auf dem zehnten Tabellenplatz.
Wenn die Mannschaft alle Spieler-
innen wieder an Bord hat und weiter

BEGRÜSSUNG DAMEN
mit soviel Einsatz und Kampf wie in
der Hinrunde spielt, wird sie noch die
nötigen Punkte gegen den Abstieg
sammeln.

Damit Altona nicht schon heute da-
mit anfängt, müssen wir jederzeit
konzentriert sein, denn Altona ver-
fügt über eine gute und nicht leicht
zu überwindende Abwehr, die jeden
Fehler im Angriffspiel mit Gegen-
stoßtoren bestraft. Im Hinspiel taten
wir uns sehr schwer, leisteten uns 22
Fehlwürfe und gingen nur mit 11:9 in
die Halbzeitpause. Erst danach wur-
de es besser und wir konnten letzt-
endlich mit 27:17 gewinnen. Für uns
ist es sehr wichtig heute mit einem
Sieg in die Rückrunde zu starten um
den Schwung und das Selbstvertrau-
en mit in die nächsten Begegnungen
zu übertragen.

Wir hoffen, dass wir an die gute
Leistung aus dem Ellerbek Spiel an-
knüpfen können und so die Punkte
in Ahrensburg behalten.

Eure 1. Damen
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Nr. Name Position
1 Christin Schulz TW

12 Ivonne Much TW
3 Mareike Schulz
4 Anna Levke
5 Halina Hennings
6 Ani Stephan
8 Stefanie Kasch
9 Bobby Demirovic

11 Manuela Becker
13 Inga Hirch
22 Felicitas Sobik
77 Chris Stegemann

T Thorsten Roggon Bank
Co-T Renate Hinck Bank
TW-T Anke Timmnann Bank

Vorbereitungsturnier
Am vergangenen Sonntag
wurde in Schwerin ein Vor-
bereitungsturnier bestritten.
Im Modus zweimal jeder ge-
gen jeden über 25 Minuten
Spielzeit wurden folgende Er-
gebnisse erzielt: Das erste Spiel
gegen Schwerin wurde mit
15:9 und das zweite Spiel ge-
gen Rostock mit 13:11 gewon-
nen. Die Rückspiele wurden
gegen Schwerin mit 20:8 und
gegen Rostock mit 15:10 ge-
wonnen.

Anschauungsunterricht
Nach dem eigenen Vorberei-
tungsturnier wurde von den
1. Damen die Gelegenheit ge-
nutzt, beim EM-Vorberei-
tungsspiel der deutschen Her-
rennationalmannschaft gegen
Serbien-Montenegro in
Schwerin (nach der prakti-
schen Trainingseinheit) noch
eine theoretische zu erleben.

Pokalspiel
Am Mittwoch haben die 1. Da-
men das Pokalspiel um den

Einzug ins Viertelfinale des
Hamburger Pokals gegen
Rellingen (2. Liga Hamburg)
bestritten. Am Ende stand ein
deutlicher 37:10 (18:4)-Erfolg
zu Buche.

Verletzungen
Bis auf Svenja, die immer noch
Probleme mit ihrem  Knie hat,
sind nur leichte Erkältungen zu
vermelden und wir hoffen,
dass bleibt auch so.

Eure 1. Damen
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Top-Leistung zum Jahres-
abschluss
Nach vier erfolgreichen Auswärts-
spielen in Folge (Wandsetal 27:23,
ETV 20:14, Bramfeld 19:18 und Har-
burg 25:24) durften wir endlich
wieder Zuhause in der Halle Heim-
garten spielen und alle wollten im
letzten Hinrundenspiel unseren
Fans noch mal ein schönes Hand-
ballspiel zeigen.

Mit Ellerbek kam ein Gegner, der
nicht zu unterschätzen war, denn
nach einem totalen Neuanfang
(Rückzug aus der Regionalliga am
Ende der letzten Saison) ist die
Mannschaft sehr gut in die Saison
gestartet. Mit Hilfe der A-Jugendli-
chen, die in der Regionalliga auf
dem ersten Tabellenplatz stehen,
konnte die neue Trainerin Zsuzsa
Nyari in den ersten sechs Spielen
fünf Siege erringen und musste nur
eine Niederlage gegen die SG Ham-
burg-Nord (21:29) hinnehmen. Da-
runter war auch ein Sieg im ersten
Spiel gegen die starke Mannschaft
der SG Harburg (24:19). Die El-
lerbekerinnen standen aktuell auf
dem fünften Tabellenplatz. Wir
waren also gewarnt was die Leis-
tungsfähigkeit dieser Mannschaft
betraf. Wir wollten konzentriert in
Abwehr und Angriff agieren, um
Ellerbek nicht ins Spiel kommen zu
lassen. Theoretisch hört sich das
immer gut an, dass es dann auch so
klappt wie gegen Ellerbek ist eher
selten. Von der ersten Minute an
übernahmen wir die Initiative aus
einer ganz starken Abwehr mit ei-
ner Bine (14 Paraden) in Bestform
dahinter. Es rollte ein Gegenstoß

nach dem anderen in Richtung
Ellerbeker Tor. Nach sechs Minuten
stand es 7:0 und nach zehn Minu-
ten beim Stand von 12:1 war das
Spiel quasi gelaufen. Wir machten
besonders in den ersten 30 Minu-
ten ein Spiel mit extrem hohen
Tempo, kaum technischen Fehlern
und 85 % Abschlussquote. Ellerbek
war an diesem Tag unserem Spiel
und Tempo nicht gewachsen und
wir gingen mit  einer 25:6 Führung
in die Halbzeitpause.

In der zweiten Hälfte wurde viel
gewechselt und ausprobiert, so
dass Dani (die mit zehn Paraden
Bine in nichts nachstand) mehr zu
tun bekam als ihr lieb war. Kurzzei-
tig war auch etwas die Konzentra-
tion und das Tempo geringer als wir
Trainer uns das gewünscht haben,
aber nach solch einer Führung ist
es auch verständlich und Ellerbek
konnte in der 36. Minute auf 28:8
verkürzen bis wir dann wieder das
Tempo anzogen und bis zur 48. Mi-
nute mit sechs Toren in Folge auf
34:8 erhöhen konnten. Danach lie-
ßen wir auch auf Grund einiger
Umstellungen in der Abwehr das
eine oder andere Mal die Aggressi-
vität vermissen und Ellerbek kam in
den letzten 12 Minuten noch zu
sechs Toren. So endete das Spiel
heute auch in dieser Höhe verdient
mit 40:14 für uns.

Es war wie in der gesamten Hin-
runde wieder eine geschlossene
Mannschaftsleistung, in der jeder
die besser stehende Mitspielerin
sah und völlig uneigennützig ein-
setzte. Diese Geschlossenheit der
Mannschaft ist unsere ganz große
Stärke und verhalf uns auch in en-

gen Spielen zum Sieg, so dass wir
mit 22:0 Punkten zurzeit ganz oben
in der Tabelle stehen.

Mannschaft gegen Ellerbek:
Bine (1. Hälfte), Dani (2. Hälfte),

Kathi (6/3), Janni (1), Moni (3), Fiete
(4), Nadine (2), Jana (1), Silke (9),
Kerse (3), Nasti (4), Lena (2), Svenja
(5), Nina.

1. Damen gewinnt Blitz-
turnier in Schwerin mit
anschließendem An-
schauungsunterricht
Die 1. Damen gewinnt nach einer
guten Leistung das als Vorberei-
tung auf die Rückrunde durchge-
führte Turnier in Schwerin mit 8:0
Punkten und 63:38 Toren vor Päda-
gogik Rostock (Regionalliga) mit 4:4
Punkten und 46:48 Toren und GW
Schwerin (Oberliga) mit 0:8 Punk-
ten und 37:60 Toren.

Ohne die beiden etatmäßigen
Torhüterinnen Dani und Bine (ver-
hindert) sowie ohne die Rückraum-
spielerin Jana (krank) und die bei-
den Rechtsaußen Svenja (geschont)
und Moni (verhindert) waren wir
ein recht überschaulicher Haufen
von neun Spielerinnen mit einer
Aushilfe im Tor, die ihre Sache sehr
gut machte. Hierfür noch einmal
vielen Dank von der Mannschaft.

Nach der kurzfristigen Absage des
TuS Lübeck spielten wir zweimal
jeder gegen jeden mit einer Spiel-
zeit von 25 Minuten.

Unser erstes Spiel, in dem Nadine
Moni und Svenja sehr gut auf
Rechtsaußen vertrat, wurde nach
einer guten Leistung (nur die Chan-
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cenverwertung war verbesserungs-
würdig) gegen Schwerin mit 15:9
gewonnen.

Torschützen: Kerse (1), Jani (1),
Lena (1), Silke (4/1), Fiete (2), Kathi
(2), Nadine (3), Nasti (1). Unser zwei-
tes Spiel (nach ca. fünf Minuten
Pause) bestritten wir gegen den
Regionalligisten Pädagogik Ros-
tock, in dem wir uns nach einer gu-
ten Abwehr- und Torhüterleistung
verdient mit 13:11 durchsetzten
konnten. Torschützen:

Kerse (4), Jani (1), Lena (1), Silke (3),
Fiete (2), Kati (2). Ein besonderes Lob
muss man Lena machen, die durch
ihre Schnelligkeit und Einsatzbe-
reitschaft alleine in diesem Spiel
drei Gegenstöße von Rostock unter-
bunden hat und in der Abwehr - wie
auch Nadine - eine Bank war.

Das dritte Spiel gewann Rostock
gegen Schwerin 13:11.

Unser eigenes drittes Spiel ge-
wannen wir gegen Schwerin nach

einer Topleistung in Angriff und
Abwehr mit 20:8.

Torschützen: Kerse (1), Jani (1), Sil-
ke (6), Kathi (3), Nadine (2), Nasti (6),
Nina (1), Lena und Fiete wurden ge-
schont.

Nach wiederum ca. 5 Minuten
Pause ging es noch einmal gegen
Rostock und wie schon in den Spie-
len zuvor zeigten wir den größeren
Spielwitz und hatten immer noch
etwas zuzulegen, so dass wir das
Spiel klar mit 15:10 gewinnen konn-
ten.

Torschützen: Kerse (2), Lena (2),
Silke (7/4), Kati (1), Nadine (3)

Das letzte Spiel bestritt Rostock
gegen Schwerin und gewann die-
ses mit 12:9 gegen den Gastgeber.

Für uns war es eine sehr gelunge-
ne Generalprobe für die Rückrunde.

Nach dem Turnier ging die Mann-
schaft gemeinsam etwas essen, um
dann die seltene Gelegenheit zu
nutzen, unsere Nationalmann-

schaft in der Stadt- und Kongress-
halle Schwerin auf ihrem Weg zur
Europameisterschaft gegen die
Mannschaft von Montenegro zu
sehen und anzufeuern. Die Halle
war mit fast 6000 Zuschauern aus-
verkauft, aber Tilo sicherte im Vor-
aus für die Mannschaft Karten und
so konnten wir ein nie gefährdetes
47:27 der deutschen Mannschaft
bestaunen. Einige Spielerinnen
konnten das frühe Aufstehen und
die lange Spielzeit nicht verbergen
und mussten zwischendurch mal
angestoßen werden, damit die Au-
gen nicht zufallen. Andere nutzten
die Gelegenheit, um sich mit Welt-
meister Christian "Blacky" Schwar-
zer ablichten zu lassen.

Alles in allem war es ein sehr an-
strengender aber auch sehr erfolg-
reicher und schöner Tag, von dem
ihr unten ein paar Impressionen fin-
det.

Eure 1. Damen
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Nr. Name Position Alter Tore 7m
12 Daniela Laupichler TW 27 0 0
18 Sabine Meier TW 20 0 0
2 Katharina Rathke RL/RR 21 39 12
3 Janicke Bielfeldt LA/RA/KM 19 12 0
4 Simona Stahl RA/LA 23 15 0
5 Svenja Lassen RA/LA 27 42 13
6 Nadine Grunwald KM 21 18 0
7 Jana Liesegang RL/RR 19 5 0
8 Silke Thom KM 29 27 0
9 Kerstin Felkel RL/RM/RR 30 53 20

10 Anastasia Günter RL 22 26 0
11 Lena David RM/RR/RL 25 22 0
13 Nadine Synold LA 19 36 3

T Tilo Labs Bank 38 295 48
Co-T Thies Nowacki Bank 42

Co-T Michael Hein Bank 41
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Professioneller, weltweiter Handel von
gebrauchten und neuen  Containern. Besondere Erfahrungen bestehen bei

der Belieferung von Großprojekten, für die Initiatoren auf langjährige
Kenntnisse zurückgreifen können.

CONTAINER & TRADING GMBH

ATLU Container & Trading GmbH, Wacholderweg 2, 22335 Hamburg, Tel.: 040-5009 9283, Fax: 040-59355455
www.atlu.de

ATLU



3535DAS DAMEN-TEAM



3636 STARPALAVER DAMEN

Name: Simona Stahl
Spitzname: Moni
Rückennummer: 4
Geburtsdatum: 19.11.1984
Geburtsort: Bad Oldesloe
Größe: kleine 1.61
Gewicht: wohl zu viel, keine Ah-
nung, ich besitze keine Waage
Schuhgröße: 37/38
Augenfarbe: blau/grün
Haarfarbe: braun
Vorfahren: ich hoffe doch mal, die
Personen, die mich aufgezogen ha-
ben

Besondere Kennzeichen: asym-
metrische Gesichtszüge
Familienstand: ledig
Kinder: noch nicht
Beruf: Studentin
Traumberuf als Kind: Pilotin
Lebensmotto: lebe jeden Tag, als
wäre es dein letzter
Hobbys: Handball vielleicht :), lesen,
photographieren, Freunde treffen
Raucher: ja, eine der wenigen
Trinker: ab und zu
Laster: rauchen
Handballer seit: 1996
Im Verein seit: 1996
Bisherige Stationen: ATSV
Lieblingsposition: RA
Größter Erfolg: Abitur
Größter sportlicher Erfolg: Ham-
burger Meister 2003/2004
Größter Misserfolg: drei Bänderris-
se
Größter sportlicher Misserfolg: Ab-
stieg aus der Regionalliga
Saisonziel: Meisterschaft
Lieblingsübung: Werfen von außen
Lieblingsspielzug: Domino
Sport außer Handball: Fahrrad fah-
ren, reiten

Wer wird Damen-Oberliga-Meis-
ter? Hoffe doch, wir
Wer wird Deutscher Handball-
Meister? Hoffe HSV
Wer wird Deutscher Fußball-Meis-
ter? Keine Ahnung
Lieblingsverein/-mannschaft: Ah-
rensburg
Vorbild: meine Mama
Sportliches Vorbild: Florian Kehr-
mann
Lieblingsland: Spanien und Frank-
reich
Lieblingsstadt: Hamburg
Wo möchtest du gerne leben? Süd-
amerika
An Ahrensburg mag ich: meine
Freunde
Traumreiseziel: Südamerika und
Thailand
Letzter Urlaub war in/auf: Sylt
Lieblingsgetränk mit Alk: Wein-
schorle
Lieblingsgetränk ohne Alk: Well-
ness
Lieblingsessen: vieles
Lieblingssüßigkeit: Schokolade
Lieblingseissorte: Schokolade
Lieblingsinternetadresse:
www.studivz.net
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Lieblingsschauspieler: Jared Leto,
Brad Pitt
Lieblingsschauspielerin: Audrey
Tatou
Lieblingsfilm: Fabelhafte Welt der
Amelie
Lieblingsfernsehsendung: Gilmore
Girls
Welche Sendung würdest du sofort
verbieten: Talkshows
Traummann: das geht nicht jeden
was an
Lieblingskomiker: Hape Kerkeling
Lieblingsbuch: Anna Gavalda, Zu-
sammen ist man weniger allein
Lieblingsschriftsteller: Marc Levi
Lieblingszeitschrift: Neon
Erste Platte/CD: ich glaube, Take
That
Lieblings-CD: momentan Rhytmes
del mundo

Lieblingsmusikrichtung: Reggae,
Soul, Funk
Song, der mich am meisten nervt:
alles von Tokio Hotel
Lieblingsinterpret/-gruppe: Dono-
van Frankenreither, Ziggy Marley
und viele mehr
Lieblingsinstrument: Trommel
Lieblingsfarbe: grün
Lieblingstier: Pinguin
Wer oder was wärst du gerne ge-
wesen? Ich bin halt ich
Darüber lache ich: über lustige Ver-
sprecher
Deshalb weine ich: wenn es Men-
schen, die mir wichtig sind, schlecht
geht
Wenn ich einen Tag Bundeskanzler
wäre, würde ich: so einiges verän-
dern
In zehn Jahren will ich: Kinder ha-

ben
Erstes Auto: Polo
Jetziges Auto: Polo
Traumauto: Mini
Schlimmste Verletzung: Bänderriss
und Gesichtsprellung mit Kaput-
tem Kinn und Zähnen
Lieblingsschulfach: Sport
Hassschulfach: Mathe und Physik
Größter Traum: das zu erreichen,
was ich möchte
Geheimnis meiner Schönheit:
Schlaf
Das Leben wäre sinnlos ohne: mei-
ne Freunde
Nachts trage ich: tja, das weiß wohl
nur ich
Ein Tag ohne Handball ist für mich:
manchmal Erholung
Ich kann nicht leben ohne: meine
Familie und meine Freunde

STARPALAVER DAMEN
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aus: Ahrensburger Zeitung v. 18.12.2007

aus: Ahrensburger Zeitung v. 18.12.2007

Spitzenreiter siegt 40:14
AHRENSBURG − Wer beim letz-
ten Oberligaspiel der Hand-
ball-Frauen des Ahrensbur-
ger TSV im Jahr 2007 erst zur
Pause in die Heimgartenhalle
kam, blickte ungläubig auf
die Anzeigetafel, wo für die
Partie gegen den TSV Eller-
bek ein 25:6 aufleuchtete. Al-
les andere als eine Führung
gegen das im Neuaufbau be-
findliche ehemalige Zweit-
bundesliga-Team wäre zwar
eine Überraschung gewesen.
19 Tore Differenz deuteten
jedoch auf eine defekte
Leuchtdiode hin, die beim
Gast die Zehnerstelle nicht
erhellte.

ATSV-Trainer Tilo Labs
sorgte für Aufklärung: „Die
Mannschaft hat nach den Sie-
gen gegen den Bramfelder SV
und die SG Harburg völlig be-
freit aufgespielt und den Geg-
ner überrollt“, sagte der

Coach nach dem 40:14 (25:6).
Dass Ellerbeks Trainerin
Zsuzsa Nyari ihre drei Nach-
wuchs-Asse fehlten, die zeit-
gleich in der Jugend-Regio-
nalliga-Mannschaft zum Ein-
satz kamen, war nur ein
Grund für das deutliche Re-
sultat.

Den enorm konzentriert
spielenden Stormarnerinnen
gelang fast alles: Aufgrund
einer starken 6:0-Deckung
und dank der überragenden
Torfrau Sabine Meier (14 Pa-
raden) führten sie schon nach
zehn Minuten mit 12:1. „Mit
unserer Präsenz haben wir
die jungen Ellerbekerinnen
erdrückt“, sagte Labs, der
kaum technische Fehler und
eine Torabschlussquote von
85 Prozent registrierte.

Auch im zweiten Abschnitt,
als Labs munter durchwech-
selte und Kerstin Felkel gar

nicht mehr einsetzte, kamen
die Gäste kaum zum Luftho-
len, sodass der Abstand sogar
auf 34:8 (48.) anwuchs. Das
40. Tor gelang Anastasia
Günter, die etwas gehemmt
wirkte. Lag es an der Anwe-
senheit ihrer Mutter Nadja,
die Kotrainerin bei Ellerbek
ist? Stark spielten Silke
Schöning und Nadine Grun-
wald.

Der Vorsprung von vier
Punkten lässt Labs aber nicht
ruhen. Schon am 2. Januar
ist wieder Trainingsbeginn.
Vier Tage später nehmen die
Ahrensburgerinnen an ei-
nem Turnier in Schwerin
teil. (mabo)
Die Tore für den Ahrensburger TSV war-
fen: Silke Schöning (9/1), Katharina Rath-
ke (6/3), Svenja Lassen (5), Anastasia
Günter, Nadine Synold (je 4), Simona
Stahl, Kerstin Felkel (je 3), Nadine Grun-
wald, Lena David (je 2), Jannike Bielfeldt
und Jana Liesegang (je 1).
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- Lkw-Planen für jeden Fahrzeugtyp
vom Kleintransporter bis zum 13,60-m-Trailor

- Containerplanen
- Werbetransparente
- Schutzplanen und Abdeckplanen
- Bulk-Liner Bags für Container
- Zoll-Seile nach TIR-Vorschrift
- Spanngurte für Container und Lkw
- Patentierte Zollflicken
- Reparatur-Service

Werner-Siemens-Straße 99 - 22113 Hamburg
Telefon: 0 40 / 41 49 - 36 68
Telefax: 0 40 / 41 49 - 36 69
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Oberliga Hamburg

So. 16.09.2007 16:00 SG Altona - ATSV 17:27 (9:11)

So. 23.09.2007 15:00 ATSV - SG Hamburg-Nord 30:25 (12:10)

So. 07.10.2007 15:00 ATSV - SG HT 16/TH Eilbeck 33:20 (13:11)

So. 14.10.2007 17:00 Elmshorner HT - ATSV 13:22 (6:11)

So. 04.11.2007 15:00 ATSV - Hamburger SV 28:19 (19:10)

So. 18.11.2007 15:00 ATSV - HSG Rissen/Wedel 24:18 (13:10)

Di. 20.11.2007 20:20 TSV Wandsetal - ATSV 23:27 (12:10)

Sa. 24.11.2007 18:00 Eimsbütteler TV - ATSV 14:20 (5:7)

Sa. 01.12.2007 17:00 Bramfelder SV - ATSV 18:19 (13:10)

Sa. 08.12.2007 18:30 SG Harburg - ATSV 24:25 (11:13)

So. 16.12.2007 15:00 ATSV - TSV Ellerbek 40:14 (25:6)

So. 13.01.2008 15:00 ATSV - SG Altona Heimgarten

Sa. 19.01.2008 18:00 SG Hamburg-Nord - ATSV Tegelsbarg

So. 27.01.2008 15:00 ATSV - TSV Wandsetal Heimgarten

So. 10.02.2008 14:00 SG HT 16/TH Eilbeck - ATSV Steinhauerdamm

So. 17.02.2008 15:00 ATSV - Elmshorner HT Heimgarten

So. 24.02.2008 14:30 Hamburger SV - ATSV Wegenkamp

So. 02.03.2008 15:00 ATSV - Eimsbütteler TV Heimgarten

So. 06.04.2008 16:00 HSG Rissen/Wedel - ATSV Bergstraße

So. 13.04.2008 15:00 ATSV - Bramfelder SV Heimgarten

So. 20.04.2008 15:00 ATSV - SG Harburg Heimgarten

So. 27.04.2008 17:00 TSV Ellerbek - ATSV Rudolf-Harbig-Halle

Michaela Gröninger - Rödingsmarkt 39 - 20459 Hamburg
www.mika-personal.de - groeninger@mika-personal.de

Tel:  0 40 / 55 61 67 36 - Fax: 0 40 / 55 61 67 35

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest!



4141TABELLE DAMEN

Ihr Ansprechpartner: Gerd Wollesen

NYK LINE (Deutschland) GmbH
Poseidon Haus / Haus 9
Amsinckstrasse 63, 20097 Hamburg
Tel.: +49 (0) 40 33 40 0-162
Fax: +49 (0) 40 33 40 276

1. Damen - Oberliga Hamburg

1. Ahrensburger TSV 11 / 22 11 0 0 295 : 204 +91 22 : 0

2. SG Harburg 11 / 22 9 0 2 267 : 228 +39 18 : 4

3. Bramfelder SV 11 / 22 9 0 2 256 : 194 +62 18 : 4

4. SG Hamburg-Nord 11 / 22 7 0 4 256 : 223 +33 14 : 8

5. HSG Rissen/Wedel 11 / 22 5 2 4 234 : 237 -3 12 : 10

6. TSV Ellerbek 11 / 22 5 1 5 247 : 269 -22 11 : 11

7. TSV Wandsetal 11 / 22 5 1 5 232 : 231 +1 11 : 11

8. Eimsbütteler TV 11 / 22 4 1 6 203 : 211 -8 9 : 13

9. SG HT 16/TH Eilbeck 11 / 22 3 1 7 241 : 268 -27 7 : 15

10. SG Altona 11 / 22 2 1 8 205 : 228 -23 5 : 17

11. Hamburger SV 11 / 22 2 1 8 207 : 227 -20 5 : 17

12. Elmshorner HT 11 / 22 0 0 11 167 : 290 -123 0 : 22



Ihr Partner für spezielle Aufgaben
rund um den Container

28237 Bremen - Windhukstraße 20-26
Tel.: 04 21 / 6 94 35-0 - Fax: 04 21 / 6 94 35-10

27580 Bremerhaven - Amerikaring 21
Tel.: 04 71 / 9 83 95-0 - Fax: 04 71 / 9 83 95-19

www.addicks.de
E-Mail: zentrale@addicks.de



Starke Leistung...
durch gute Versorgung, intensive Beratung 
und Energie!

GASVERSORGUNG AHRENSBURG GMBH
Kundenzentrum: Lohe1, 22926 Ahrensburg, Telefon: 0 41 02 / 9974 - 0
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-18 Uhr, weitere Infos unter: www.gag-ahrensburg.de

Ahrensburg gibt Gas.

Foto: Jürgen Nuppenau
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